
 
 
 

 
C D U - L A N D T A G S F R A K T I O N 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 
 
 
Fragen zum Haushaltsentwurf 2006 
 
Inhalt: 
 
I: Einzelplanübergreifende Fragen 
 
II: Fragen zu den Einzelplänen 
 

 

Schleswig-Holsteinischer Landtag  
Umdruck 16/130 



I: Einzelplanübergreifende Fragen 
 
1. GMSH 
 
a) Gesamtausgaben für Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume, die 
durch GMSH bewirtschaftet werden 
 

1. Wie hoch waren die Gesamtausgaben für Bewirtschaftung, für die durch die 
GMSH bewirtschafteten Grundstücke, Gebäude und Räume im Jahr 2004 (Ist 
2004)? 

2. Wie hoch sind die veranschlagten Gesamtausgaben für Bewirtschaftung, für 
die durch die GMSH bewirtschafteten Grundstücke, Gebäude und Räume im 
Jahr 2005 (Soll 2005 inkl. Entwurf Nachtrag)? 

3. Wie hoch sind die veranschlagten Gesamtausgaben für Bewirtschaftung, für 
die durch die GMSH bewirtschafteten Grundstücke, Gebäude und Räume im 
Jahr 2006 (Soll 2006)? 

 
b) Ausgaben je Quadratmeter für Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 
Räume, die durch GMSH bewirtschaftet werden 
 

1. Wie hoch waren die Ausgaben je Quadratmeter für Bewirtschaftung, für die 
durch die GMSH bewirtschafteten Grundstücke, Gebäude und Räume im Jahr 
2004 (Ist 2004)? 

2. Wie hoch sind die veranschlagten Ausgaben je Quadratmeter für 
Bewirtschaftung, für die durch die GMSH bewirtschafteten Grundstücke, 
Gebäude und Räume im Jahr 2005 (Soll 2005 inkl. Entwurf Nachtrag)?  

3 Wie hoch sind die veranschlagten Ausgaben je Quadratmeter für 
Bewirtschaftung, für die durch die GMSH bewirtschafteten Grundstücke, 
Gebäude und Räume im Jahr 2006 (Soll 2006)? 

 
c) bewirtschaftete Flächen 
 

1. Wie hat sich die Quadratmeterzahl der angemieteten Flächen in den Jahren 
2004 und 2005 entwickelt? 

2. Sind für 2006 zusätzliche Anmietungen geplant, die schon in den Ansätzen 
berücksichtigt sind? Wenn ja, wie viel Quadratmeter werden zusätzlich 
bewirtschaftet. 

 
b) Leistungsangebot und Bepreisung 
 

1. Welche Leistungen bietet die GMSH an? 
2. Auf Grundlage welches Vergütungssystems werden diese Leistungen 

abgerechnet? Gibt es eine Preisliste für die erbrachten Leistungen?  
 
2. Ausgaben für Bewirtschaftung durch Dritte 
 
Fragen wie unter 1. GMSH, jedoch nur bezogen auf durch Dritte bewirtschaftete 
Grundstücke (Gesamtdarstellung Dritte, nicht aufgeschlüsselt) 
 
 
3. Personalausgaben 



 
- Wie ist die Steigerung der Vergütungen der Angestellten zu erklären?  
- Ist die Erstellung einer Übersicht -um die Vergleichbarkeit der Daten zu 
ermöglichen- der Ansätze bei allen Personalausgaben nach dem Schema des 
Doppelhaushaltes 2004/2005 möglich?  

 
 
4. Ausgaben für Sächliche Verwaltung und Ausgaben für den 

Schuldendienst 
 
Im Entwurf des Nachtragshaushaltes 2005 sind für die Gruppen 531-546 Ausgaben 
in Höhe von rd. 89 Mio. € veranschlagt, im Entwurf des Haushaltes 2006 rd. 102,5 
Mio. €. 
 

1. Wie ist dieser Anstieg zu erklären? 
2. Wie hoch waren  die Ausgaben der Gruppen 531 und 533 im Jahr 2004? In 

welcher Höhe sind Ausgaben bei diesen Titeln in den Jahren 2005 (inkl. 
Nachtrag) und 2006 veranschlagt? 

 
4. Schleswig-Holstein-Fonds 
 

Wie hoch ist der Ansatz für den Schleswig-Holstein Fonds im Jahr 2006 und 
welche Maßnahmen bzw. Programme werden im Einzelnen hieraus gespeist? 

 
5.  Wirtschaft 

 
Wurden insgesamt im Haushalt des Wirtschaftsministeriums die Fördermittel 
für die einzelbetriebliche Förderung erhöht, wenn ja um welche Summe?  
 
Wie haben sich im Vergleich der Haushaltsjahre 2005 und 2006 die vom 
Wirtschaftsministerium an Dritte gezahlten Zuschüsse und Zuweisungen 
entwickelt? Wo wurden Zuweisungen an Dritte aufgrund der Haushaltslage 
des Landes reduziert? 

 
 

 



 
II: Fragen zu den Einzelplänen 

 
C D U - L A N D T A G S F R A K T I O N 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 
 
 
 
Zweckbestimmung: Kosten für die Tätigkeiten der 

Landesschülervertretungen 
  
Einzelplan: 07 
  
Kapitel: 10 
  
Titel: 539 06 (MG 06) 
  
Seite im Entwurf: 58 
  
Ansatz: 59,5 T€ 
  
Frage/ Sachverhalt: Wie ist diese Steigerung gegenüber Ist 2004 zu 

erklären? 
 
 
 
 

 

Antwort der Landesregierung:  
  
 



C D U - L A N D T A G S F R A K T I O N 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

 
 
 
Zweckbestimmung: Kosten für Tätigkeiten der Landeselternbeiräte 
  
Einzelplan: 07 
  
Kapitel: 10 
  
Titel: 538 06 (MG 06) 
  
Seite im Entwurf: 58 
  
Ansatz: 42,4 T€ 
  
Frage/ Sachverhalt: Auf Grund welcher Berechnungsgrundlage wurde 

der Ansatz in dieser Höhe festgelegt bzw. wie ist 
die Abweichung vom Ist 2004 zu erklären? 

 
 
 
 

 

Antwort der Landesregierung:  
  
 
 
 
 



 

C D U - L A N D T A G S F R A K T I O N 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

 
 
 
Zweckbestimmung: Elternbezogene Aktivitäten und Kosten für 

Tätigkeiten der Landeselternvertretung 
  
Einzelplan: 07 
  
Kapitel: 04 
  
Titel: 535 01 
  
Seite im Entwurf: 25 
  
Ansatz: 50 T€ 
  
Frage/ Sachverhalt: Wie wird zusätzlicher Bedarf in dieser Höhe 

begründet? 
Auf Grund welcher Berechnungsgrundlagen 
wurde der Ansatz in dieser Höhe festgelegt? 

 
 
 
 

 

Antwort der Landesregierung:  
  
 
 
 
 
 



C D U - L A N D T A G S F R A K T I O N 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

 
 
 
Zweckbestimmung: Maßnahmen d. Beratung und Betreuung von 

Opfern von Folter und Gewalt 
  
Einzelplan: 04 
  
Kapitel: 07 
  
Titel: 684 16 (MG 02) 
  
Seite im Entwurf: 83 
  
Ansatz: 97 T€ 
  
Frage/ Sachverhalt: Welche Organisationen sollen in welcher Höhe 

einen Zuschuss erhalten? 
 
 
 
 

 

Antwort der Landesregierung:  
  
 
 



C D U - L A N D T A G S F R A K T I O N 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

 
 
 
Zweckbestimmung: Erstattung von Leistungen im Rahmen der 

Aufnahme und Verteilung von Migrantinnen und 
Migranten 

  
Einzelplan: 04 
  
Kapitel: 07 
  
Titel: 633 62 (TG 62) 
  
Seite im Entwurf: 86 
  
Ansatz: 21.000 T€ 
  
Frage/ Sachverhalt: Wir bitten um Aufschlüsselung des Punktes 1 in 

der Tabelle und um Darstellung der Ist-Zahlen der 
gesamten Tabelle für 2004. 

 
 
 
 

 

Antwort der Landesregierung:  
  
 
 
 
 
 



C D U - L A N D T A G S F R A K T I O N 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

 
 
 
Zweckbestimmung: Deutsch-Sprachkurse 
  
Einzelplan: 04 
  
Kapitel: 07 
  
Titel: 684 02 (MG 02) 
  
Seite im Entwurf: 82 
  
Ansatz: 0 
  
Frage/ Sachverhalt: Wir bitten um genauere Erläuterung der 

Übertragung. In welcher Höhe wurden die Mittel 
übertragen? 

 
 
 
 

 

Antwort der Landesregierung:  
  
 
 
 
 



C D U - L A N D T A G S F R A K T I O N 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

 
 
 
Zweckbestimmung: Migrationssozialberatung 
  
Einzelplan: 04 
  
Kapitel: 07 
  
Titel: 684 15 (MG 02) 
  
Seite im Entwurf: 83 
  
Ansatz: 1.500 T€ 
  
Frage/ Sachverhalt: Welche Organisationen sollen in welcher Höhe 

einen Zuschuss erhalten? 
Wir bitten um Darstellung der Ist-Zahlen der 
gesamten Tabelle für 2004 und um 
Aufschlüsselung im Vergleich zum Vorjahr. 

 
 
 
 

 

Antwort der Landesregierung:  
  
 



C D U - L A N D T A G S F R A K T I O N 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

 
 
 
Zweckbestimmung: Beitrag an die Unfallkasse Schleswig-Holstein 
  
Einzelplan: 10 
  
Kapitel: 04 
  
Titel: 671 03 
  
Seite im Entwurf: 71 
  
Ansatz:  
  
Frage/ Sachverhalt: Handelt es sich in diesem Fall bei dem Punkt 

„Aufwendungen zur Durchführung der 
Unfallverhütung gemäß § 14 ff. SGB XII“ 
versicherungsfremde Leistungen und wie lautet 
die Begründung für diese Ausgabe? 

 
 
 
 

 

Antwort der Landesregierung:  
  
 
 
 
 
 



C D U - L A N D T A G S F R A K T I O N 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

 
 
 
Zweckbestimmung: An die ISH für den Fonds „Innovation und Arbeit“ 
  
Einzelplan: 13 
  
Kapitel: 1318 – Nachhaltige Entwicklung / AGENDA 21 
  
Titel: 893 06 
  
Seite im Entwurf: 221 
  
Ansatz: 500,0 T€ 
  
Frage/ Sachverhalt: Was verbirgt sich hinter dieser Haushaltsstelle? 
 
 
 
 

 

Antwort der Landesregierung:  
 
 
 
 



C D U - L A N D T A G S F R A K T I O N 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

 
 
 
Zweckbestimmung: An Vereine, Verbände, Gebietskörperschaften, 

Stiftungen … für nichtinvestive Maßnahmen im 
Rahmen NATURA 2000 

  
Einzelplan: 13 
  
Kapitel: 1313 - Naturschutz 
  
Titel: 686 04 
  
Seite im Entwurf: 76 
  
Neuer Ansatz: 250 T€ 
  
Frage/ Sachverhalt: Was verbirgt sich hinter diesem Ansatz? Welche 

nichtinvestiven Maßnahmen sind gemeint 
(Beispiele)? In welcher Höhe stehen im 
Landeshaushalt bei den verschiedenen Titeln 
Mittel für NATURA 2000 zur Verfügung? 

 
 
 
 

 

Antwort der Landesregierung:  
 
 



C D U - L A N D T A G S F R A K T I O N 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

 
 
 
Zweckbestimmung: Aufwendungen für die Partnerschaft mit der 

französischen Region Pays de la Loire 
  
Einzelplan: 09 
  
Kapitel: 0911 – Europaangelegenheiten 
  
Titel: 529 07 
  
Seite im Entwurf: 102 
  
Ansatz: 0,5 T € 
  
Frage/ Sachverhalt: Mit welcher Begründung erfolgen eine Splittung 

der Mittel und eine Übertragung nach 684 08 
(S. 104)? 

 
 
 
 

 

Antwort der Landesregierung:  
 



C D U - L A N D T A G S F R A K T I O N 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

 
 
 
Zweckbestimmung: Förderung des internationalen Austausches von 

Praktikanten und Hospitanten 
  
Einzelplan: 09 
  
Kapitel: 0911 – Europaangelegenheiten 
  
Titel: 684 07 
  
Seite im Entwurf: 103 
  
Ansatz: 25,0 T € 
  
Frage/ Sachverhalt: Welche konkreten Überlegungen der 

Landesregierung gibt es? 
Mit welchen Ländern ist ein solcher Austausch 
angedacht und wie viele Praktikanten / 
Hospitanten werden voraussichtlich an diesem 
Austausch teilnehmen können? 
Mit welchen Ländern außerhalb des 
Ostseeraumes ist ein solcher Austausch in 
welchem Umfang ebenfalls geplant? 

 



C D U - L A N D T A G S F R A K T I O N 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

 
 
 
Zweckbestimmung: An Gemeinden und Gemeindeverbände für 

Maßnahmen des Regionalmanagements 
  
Einzelplan: 06 
  
Kapitel: 03 
  
Titel: 633 01 
  
Seite im Entwurf: 72 
  

Ansatz: 66,9 T€ 
  
Frage/ Sachverhalt: Der Ansatz wurde angehoben. Womit wird diese 

Anhebung begründet? Gibt es bereits konkrete 
Projekte/Projektvorstellungen für entsprechende 
Regionalmanagement/Vorhaben? 

 
 
 
 

 

Antwort der Landesregierung:  



C D U - L A N D T A G S F R A K T I O N 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

 
 
 
Zweckbestimmung: An öffentliche Unternehmen für Maßnahmen des 

Cluster- und Regionalmanagements 
  
Einzelplan: 06 
  
Kapitel: 03 
  
Titel: 682 01 
  
Seite im Entwurf: 73 
  
Ansatz: 200,7 T€ 
  
Frage/ Sachverhalt: Der Ansatz wurde angehoben. Womit wird diese 

Anhebung begründet? Gibt es bereits konkrete 
Projekte/Projektvorstellungen für entsprechende 
Regionalmanagement/Vorhaben? 

 
 
 
 

 

Antwort der Landesregierung:  



C D U - L A N D T A G S F R A K T I O N 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

 
 
 
Zweckbestimmung: Zuschuss an die Wirtschaftsförderung und 

Technologietransfer Schleswig-Holstein GmbH 
  
Einzelplan: 06 
  
Kapitel: 02 
  
Titel: 682 01 
  
Seite im Entwurf: 43 
  
Ansatz: 2.645 T€ 
  
Frage/ Sachverhalt: Warum wurde der Ansatz von 1,7 Mio. auf 2,6 Mio. 

erhöht? 
 
 
 
 

 

Antwort der Landesregierung:  



C D U - L A N D T A G S F R A K T I O N 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

 
 
 
Zweckbestimmung: "Zukunftsprogramm Schleswig-Holstein" (ZuSH) 

2007 bis 2013 -Infrastrukturmaßnahmen 
  
Einzelplan: 06 
  
Kapitel: 02 
  
Titel: MG 17 
  
Seite im Entwurf: 60 
  
Ansatz: 0 T€ 
  
Frage/ Sachverhalt: In den Erläuterungen wird angeführt, dass bei einer 

Neuausrichtung der EU-Förderung künftig bei der 
Infrastrukturförderung die Förderung von 
wirtschaftlichen Stärken im Vordergrund steht und 
nicht mehr der Ausgleich regionaler Schwächen. 
Gibt es Überlegungen, wie und ob dennoch gerade 
die strukturschwachen Regionen im Norden und an 
der Westküste gefördert werden können/sollen? 

 
 
 
 

 

Antwort der Landesregierung:  



 


